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Ankündigung Kulturausschuss Brandenberg:  Herbert Pixner  

Mit viel Freude konnten wir 
im März 2011 den 80. Ge-
burtstag unseres Ehrenbür-
gers und Altbürgermeisters 
Konrad Neuhauser feiern. 
Gemeindeführung, Ehren-
gäste, Abordnungen der 
Feuerwehren und der Tradi-
tionsvereine sowie die  
Musikkappelle machten ihre 
Aufwartung im Rahmen  
einer gemeinsamen Feier. 
Auf Wunsch unseres Jubilars 
wurde auf Geschenke ver-
zichtet und es kam ein nam-
hafter Geldbetrag zustande, 
der je zur Hälfte an das Al-
tersheim Brandenberg und 
dem Sozialsprengel Brixlegg 
und Umgebung ging. Noch-
mals herzlichen Glück-

wunsch an unseren Jubilar. 

Besonders hinweisen möchte 
ich auf unsere Dorfgesund-
heitswoche Anfang Mai 
2011. Ich hoffe, wir können 
damit das Gesundheitsbe-
wusstsein in unserem Dorf 
stärken. Zudem wird in die-
ser Woche in den Kindergär-
ten und Schulen täglich eine 
gesunde Jause und ein 
Kleinkind-Erste-Hilfe-Kurs 
organisiert. Ein umfangrei-

ches Programm erwartet die 
Bürger und ich freue mich 
schon auf zahlreiche Teil-

nahme daran.  

Die Neugründung des Bran-
denberger Obst- und Gar-
tenbauvereins steht an. 
Auch die Bereiche Imker, 
Blumenschmuck, Friedhof- 
und Gartengestaltung sollen 
mit einfließen. Ich freue 
mich auf rege Teilnahme an 
der Gründungsveranstal-

tung. 

Dem Problem der Engerlin-
ge wollen wir ebenfalls ent-
gegenwirken. Wir greifen zu 
Mitteln zurück, die schon 
unsere Väter angewandt 
haben. In Zusammenarbeit 

mit den Vereinen und der 
Ortsbauernschaft ersuche 
ich alle BürgerInnen, uns 
beim „Maikäfersammeln― zu 
unterstützen. Nähere Infor-
mationen werden noch 

rechtzeitig bekanntgegeben. 

Zum Schluss möchte ich 
noch auf unsere zahlreichen 
kulturellen Veranstaltungen 
im Sommer 2011 hinweisen. 
Infos auf unserer Homepage 
oder per Newsletter der Ge-

meinde Brandenberg. 

 

Einen schönen Sommer! 

Euer Bürgermeister 

Hannes Neuhauser 

 

 

17. Juni 2011 in Bran-

denberg – Eissporthalle 

Das Ensemble wird in der 
Musik- und Kulturszene 
nördlich und südlich des  
Alpenhauptkammes als das 
Aushängeschild Südtirols für 
„innovative Volksmusik auf 
höchstem Niveau― gehan-

delt.  

Vorverkauf:  

Raiffeisenkasse Brandenberg  

Tel. 05331 5209  

Vorverkauf und Kartenzu-
sendung per Post: SPIEGLtec 
Tel. 05331 6300-11 oder  

0664 1049319  

Vorverkauf:  € 15,—  

Abendkassa: € 20,— 

Gemeindeamt 6234 Brandenberg, HNr. 8 b / Tel. 05331 5215 / Fax 05331 5485 / Mail: gemeinde@brandenberg.tirol.gv.at 
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Auszug aus den Sitzungsprotokollen 

Beratung und Beschluss-

fassung Jahresrechnung 
2010  

Die Jahresrechnung 2010 

wurde im Zeitraum von 
25.2.2011 bis 11.3.2011 im 

Gemeindeamt Brandenberg 
zur allgemeinen Einsicht-
nahme aufgelegt. Dies wur-

de ordnungsgemäß kundge-
macht. Einsichtnahmen er-
folgten, schriftliche Stel-

lungnahmen jedoch keine. 
Der Bürgermeisterstellver-

treter stellt den Antrag: 
Jahresrechnung Ordent-
licher Haushalt Jahreser-

gebn i s  (Übe rs chuss )  
€ 90.602,00. Außerordentli-

cher Haushalt Jahreser-
gebn i s  (Übe rs chuss )  
€ 232.603,28 zu beschlie-

ßen und somit Herrn Bür-
germeister Hannes Neuhau-

ser mit Dank zu entlasten. 
Der Gemeinderat stimmt 
diesem Antrag einstimmig 

zu.  

 

Beratung, Beschlussfas-
sung  Grundte i lung 
GSt.Nr. 1219/7 und 

1219/9 (Auer Werner) 
Bereich Sportplatz Bran-

denberg – Änderung 
Pachtfläche 

 Der vom Vermesser DI Kle-

mens Troger/Münster er-
s t e l l t e  T e i l u n g s p l a n 

(8.2.2011), GZl. 1723/08 
betreffend der Neuvermes-
sung der Parzellen 1219/7 

und 1219/9 wird vorgelegt. 
Die neue Pachtfläche 
(GSt.Nr. 1219/9) beträgt 

1.043 m² (gegenüber ur-
sprünglicher ehem. Pacht-

fläche von ca. 570 m²). 

Dem Bürgermeisterantrag 
auf Zustimmung zur Grund-
teilung und somit zur geän-

d e r t e n  P a c h t f l ä c h e 
(Verpächter Werner Auer; 

Pächter Gemeinde Branden-
berg) wird einstimmig zu-
gestimmt.  

 

Beratung, Beschlussfas-

sung über Entwurfaufla-
ge allgemeiner und er-
gänzender Bebauungs-

plan GSt.Nr. 1219/7, 
1219/9 und 1220/1 KG 

Brandenberg (Sportplatz 
Brandenberg)  

Bürgermeister Hannes Neu-

hauser legt den Entwurf 
GZ l .  1723-bp1 vom 

28.2.2011 des Raumplaners 
DI Klemens Troger zur An-
sicht vor. Zugleich liest er 

auch den diesbezüglichen 
Erläuterungsbericht vollin-
haltlich vor.  

Es folgt einstimmige Zu-
stimmung.  

 

Verbrauchsmessung für 

Kanalgebühr  

Der Bürgermeister stellt 
nach Beratung den Antrag, 

dass bei Gebäuden für 
welche eine auffallende und 
nicht korrekte Wasserver-

brauchsmessung bzw. ein 
Defekt bei den Ver- und 

Entsorgungsanlagen bzw. 
Wasserzählern festgestellt 
wird, als Bemessungs-

g r u n d l a g e  f ü r  d i e 
Kanalgebühr (Schmutz-

wasser) jeweils pro Person 
eine Verbrauchsmenge von 
75 m³ herangezogen wird 

(Durschnittsverbrauch pro 

Jahr und pro Person 50 m³ 
zzgl. 50 %iger Zuschlag er-
gibt 75 m³). Zugleich müs-

sen evtl. vorhandene eigene 
Subzähler der Betreffenden 

gegen gee ichte und 
plombierte Subzähler der 
Geme i nde  ge t a u s ch t 

werden, wenn Subzähler 
weiterhin erforderlich sind. 
Diese Gemeindesubzähler 

sind bei der Gemeinde 
Brandenberg käuflich zu 

erwerben und dafür ist auch 
eine jährliche Zählergebühr 
(Benützung der Zähler und 

Eichgebühr) zu bezahlen. 
Der Gemeinderat stimmt 
einstimmig zu.  

 

Personalangelegenheiten  

Im Alten-/Pflegeheim Bran-
denberg werden zwei Stel-

len nachbesetzt:  

Frau Manuela Kern aus 
Ramsau, Pflegehelferin mit 

75 % Beschäftigungsaus-
maß;  

Herr Thomas Santer aus 
Wildschönau, Diplomkran-
kenpfleger als Pflegedienst-

leiter mit 100 % Beschäfti-
gungsausmaß.  

 

HINWEIS !
Zeitweise Stras-

sensperre der 

Aschauer Straße 

Ab Montag, 18.04.2011 ist  

tagsüber (zwischen 08.00 Uhr  

und 18.00 Uhr) ca. 2 Monate 

lang mit Wartezeiten (maximal 

20 Minuten) im Bereich Steger-

stall bis Kramsach zu rechnen! 
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Dorfgesundheitswoche von 02.05. bis 06.05.2011 

Sprengelärztin Dr. Barbara Haibach teilt mit: 

In der ersten Maiwoche steht 
unser Dorf ganz im Zeichen 
der Gesundheit. Der Arbeits-
kreis für Vorsorgemedizin und  
Gesundheitsförderung in Tirol 
(AVOMED) veranstaltet auf 
Wunsch der Gemeinde Bran-
denberg unter der Leitung von 
Univ.-Prof. Dr. Edwin Knapp 
die Dorfgesundheitswoche, 
welche im Pfarrsaal stattfinden 

wird.  

Es werden täglich Vorträge  
von Fachleuten gehalten, die  
es verstehen, ohne Fachaus-
drücke die Aufmerksamkeit der 

Zuhörer zu fesseln.  

 

Von Dienstag bis Freitag wird 
eine Gesundheitsstraße einge-
richtet, die jeder ab einem 
Alter von sechs Jahren absol-
vieren kann. Jede/r kann sich 
kostenlos ihr/sein Herzinfarkt-
risiko bestimmen lassen und 
erhält auch ein kurzes Bera-
tungsgespräch mit Prof. Knapp. 
Alle Veranstaltungen und Vor-
sorgeuntersuchungen sind kos-
tenlos und ich hoffe, dass die-
ses sinnvolle Angebot im eige-

nen Dorf gut genützt wird.  

Für das gesellige und leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt: Es 
gibt begleitende Veranstaltun-
gen und die Möglichkeit, sich 

bei einem Getränk in netter 
Runde zu unterhalten. Ich hof-
fe, dass möglichst viele Bürger 
von diesem kostenlosen Service 
Gebrauch machen und durch 
diese Veranstaltung das Ge-
sundheitsbewusstsein in unse-

rem Dorf gestärkt wird.  

Für die Initiative, Organisation 
und Durchführung bedanke ich 
mich bei allen engagierten Be-
teiligten, Vereinen und Musik-
gruppen im Interesse der ge-
sunden Allgemeinheit in unse-

rem Dorf.  

Euer Bürgermeister  

Hannes Neuhauser 

Als Sprengel– und Kassenarzt 
der Gemeinde Brandenberg 
möchte ich alle Brandenber-
gerInnen einladen, an der  
Dorfgesundheitswoche von 
02. bis 06.05.2011 teilzuneh-

men.  

Es bietet sich dadurch eine gu-
te Gelegenheit, Risikofaktoren 

für Zivilisationserkrankungen 
(wie z.Bsp. Zuckererkrankun-
gen, Bluthochdruck und Er-
krankungen der Herzkranzgefä-
ße) vorzeitig zu erkennen und 
durch Änderung der Lebensge-

wohnheiten zu verhindern.  

Wie wir alle wissen, ist die Ge-

sundheit unser höchstes Gut.  

Diese Veranstaltung, die die 
Gemeinde Brandenberg in Zu-
sammenarbeit mit dem Ar-
beitskreis Vorsorgemedizin un-
ter Leitung von Prof. Dr. Edwin 
Knapp durchführt, soll uns hel-
fen, „gesund alt zu werden―. 
Ich freue mich auf Euer Kom-

men!         

Dr. Barbara Haibach 
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Text und Foto: EKiZ Kramsach 

PROBLEMSTOFFSAMM-

LUNG am 27.05.2011 

Folgende Problemstoffe kön-
nen am Freitag, 27.05.2011 
von 12.30 bis 15.30 Uhr am 
Bau-/Recyclinghof kostenlos 

abgegeben werden: 
 

Altöl (Motor-, Mineral-, Getrie-
be-, Heizöle) und ölhaltiger 
Abfall (Schmierfette, Ölbinde-

mittel, Ölfilter) 

Haushaltsreiniger (Abfluss-, 
Backrohr– und Grillreiniger, 

Entkalker, Fleckenentferner) 

Säuren (Salz-, Essigsäure etc.) 

Laugen (Ammoniak, Salmiak) 

Lösungsmittel (Terpentin, 
Waschbenzin, Spiritus, Nitro-

verdünnung) 

Autobatterien (von PKW, 

Traktoren usw.) 

Leuchtstoffröhren (Spar-

lampen und Halogenlampen) 

Farben und Lacke (Anstrich-
mittel, Kleber und Klebstoffe, 
Dichtungsmasse, Abbeizmittel, 
Bitumen, Wachse, Unterbo-

denschutz) 

Druckgaspackungen (Spray-

dosen) 

Leergebinde (mit Verunreini-

gungen) 

Medikamente/Körperpflege-
mittel (Salben, Tabletten, Am-
pullen, Desinfektionsmittel, 
Quecksilberthermometer, Ein-

wegspritzen, Tropfen) 

Fotochemikalien (Entwickler,  

Fixierer) 

Trockenbatterien (Knopfzel-
len, Flachbatterien, Fotobat-

terien) 

Pflanzenschutzmittel, Gifte 
und Holzschutzmittel (Pesti-
zide, Chemikalien zur Bekämp-

fung von Insekten und Unkraut 

Hierzu teilt die Gemeinde 
Brandenberg mit, dass für  
Eigentümer von Bauten (Neu-, 
Zu, Auf-, Um– und Einbauten), 
durch die Wohnungen mit 
höchstens 150 m² Nutzflä-
che (pro Wohnung) geschaf-
fen werden und die für den 
Hauptwohnsitz bestimmt 
sind sowie für Eigentümer von 
gewerblich genutzten Bauten 
die Möglichkeit besteht,  

bei der Gemeinde um die 
zeitliche Grundsteuerbefrei-
ung (20 bzw. 15 Jahre) anzu-

suchen.  

Zur schriftlichen Antragstel-
lung ist der vom Finanzamt 
übermittelt Einheitswertbe-

scheid (Original) erforderlich. 

Für weitere Auskünfte steht 
die Gemeindeverwaltung ger-
ne zur Verfügung. 

Zeitliche Grundsteuerbefreiung 

Erste Hilfe für Säuglinge und Kleinkinder  

Unfälle, Verletzungen, Vergif-
tungen oder plötzliche Erkran-
kungen versetzen uns oftmals 

in Angst und Schrecken.  

Unsere Kinder sind eigene Per-
sönlichkeiten, deshalb kann 
die Erste Hilfe für erwachsene 
Erkrankte oder Verletzte nicht 
auf „Kinderniveau― reduziert 
werden. In einer kleinen Grup-
pe haben wir die Möglichkeit, 
wirkungsvolle Erste-Hilfe-
Maßnahmen zu erlernen, bis 

das Rettungspersonal eintrifft.  

Der Kurs wird auf 4 Vormitta-
ge aufgeteilt und richtet sich 
nicht nur an Eltern und Groß-
eltern, sondern auch an alle 

werdenden Mütter und Väter.  

 

Mittwoch, 27. April 2011  

Weitere Termine:  

2./4./6. Mai 2011  

von 9.00 bis 11.30 Uhr  

Volksschule Brandenberg  

 

Referentin: Agnes Danklmaier, 
Dipl. Gesundheits- und Kran-
kenschwester, Ausbildnerin 

beim Roten Kreuz  
 

Beitrag: € 55,- / TeilnehmerIn  

Anmeldung: Tel. 0650 5650020 

oder unter  

bettina@ekiz-kramsach.at  

In Kooperation mit dem Öster-

reichischen Rotes Kreuz.  
 

BEI BEDARF:  

Kinderbetreuung im „Balu―  

Damit auch Eltern von Kindern 
ab 18 Monaten den Kurs besu-
chen können, bieten wir in der 
Krippe „Balu― die Möglichkeit, 
an den Kurs-Vormittagen ihr 
Kind in Betreuung zu geben. 
Infos und Anmeldung im EKiZ 
unbedingt notwendig – auch 
zum Schnuppern! Die Kosten 
der Kinderbetreuung über-
nimmt die Gemeinde Branden-

berg.  
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Die Feuerwehr 
Brandenberg gibt 

bekannt: 
 

Am Freitag, 13. Mai 2011 

von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

und 

am Samstag, 14. Mai 2011 

von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 

findet die Feuerlöscher-
Überprüfung mit praktischen 
Vorführungen im Gerätehaus 
der Feuerwehr Brandenberg 

statt.  

Jeder interessierte Gemeinde-
bürger kann dabei am Samstag 
die praktische Handhabung 

üben.  
 

Für das leibliche Wohl steht 
ein kleiner Ausschank mit Ge-
tränken, Kaffe und Kuchen 

bereit. 
 

 

 

 

 

 

Feuerwehr  
Brandenberg und 
 Fa. Anton Troger 

Rauchfangkehrer 

Feuerlöscher-Überprüfung 

Im Gemeindekindergarten 

Brandenberg gelangt die Stel-

le einer/s Kindergärtner/in 

zur Besetzung. 

Einstellungstermin 01.09.2011  

Beschäftigungsausmaß Teilzeit 

(75 %).  

Die Anstellung erfolgt nach 

dem Tiroler Gemeinde-Ver-

tragsbedienstetengesetz idgF. 
 

Anstellungserfordernisse: 

* abgeschlossene Ausbildung     

  als Kindergartenpädagoge/in 

* österr. Staatsbürgerschaft   

  oder EU-Staatsbürgerschaft  

  mit den erforderlichen  

  Sprachkenntnissen 

* einwandfreier Leumund 

* abgeleisteter Präsenzdienst  

  (bei männlichen Bewerbern) 

Beilagen zur Bewerbung: 

* Lebenslauf 

* Foto 

* Geburtsurkunde 

* Nachweis der österr. Staats-   

  bürgerschaft oder eines EU- 

  Mitgliedstaates 

* polizeiliches Führungszeugnis   

  (kann nachgereicht werden) 

* Ausbildungs- und Arbeits- 

  zeugnisse (Reife-Diplom- 

  prüfungszeugnis) 

 

Die schriftliche Bewerbung 

samt Unterlagen ist im Ge-

meindeamt Brandenberg bis 

31. Mai 2011 einzubringen. 

Stellenausschreibung Kindergärtner/-in 

Die Gemeinde bietet den Bran-
denberger Betrieben die Mög-
lichkeit, im Gemeindeblatt kos-
tenlos ihre Stellenanzeigen zu 

veröffentlichen. 

NEU! STELLENANZEIGEN 

IM GEMEINDEBLATT  

Kaiserhaus: 

Wir suchen: 

Koch/Köchin  

Küchenhilfe 

Kellner/-in 

Aushilfs- oder Teilzeit-
kellner/in  

Reinigungskraft halbtags  
 

Gasthaus Kaiserhaus 

Johann und Angelika Larch 

Aschau 81 

6234 Brandenberg 

Tel. 05331 5271 

MITTEILUNG SPRENGEL-

ÄRZTIN DR. HAIBACH 
 

Meine Praxis ist wegen  

Urlaub geschlossen am:  

 

18.04. und 19.04. sowie 
26.04.2011 (Notordination am 

Ostersamstag, 23.04.2011). 

 

Von 30.05. bis 11.06.2011 bin 

ich auf Urlaub.  

Während dieser Zeit wird mich 
Fr. Dr. Widman an folgenden 
Tagen im meiner Praxis vertre-
ten: 01.06., 08.06. und 10.06. 

(geöffnet). 
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Bericht der Feuerwehr Brandenberg 
Jahreshauptversammlung 
 

Am Samstag, 19.03.2011, führ-
te die Feuerwehr Brandenberg 
beim „Ascherwirt― die Jahres-
hauptversammlung durch. Kdt. 
Josef Rohregger konnte als Eh-
rengäste Bürgermeister-
Stellvertreter Armin Mühleg-
ger, Altbürgermeister und Eh-
renmitglied Albert Ender, Be-
zirksfeuerwehrkommandant 
Hannes Mayr, Werner Thumer 
und Leo Guggenberger von der 
Feuerwehr Aschau, Polizei-
kommandant-Stellvertreter 
Konrad Mühlegger, die Obfrau 
des Pfarrgemeinderates Bran-
denberg Hilda Bellinger sowie 
die Ehrenmitglieder Ernst 
Messner, Hugo Huber und Ru-

dolf Lengauer begrüßen. 
 

Die Feuerwehr Brandenberg 
rückte im Jahr 2010 zu 55 
Einsätzen aus, wobei 750 
Einsatzstunden geleistet wur-

den. 
 

Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung erfolgte die An-
gelobung und Beförderung von 

Kameraden.  

Daniel Hofer und Florian Sie-
berer wurden von der Feuer-
wehrjugend übernommen und 
in den Aktivstand überstellt. 
Beide Kameraden wurden an-
gelobt und zum Feuerwehr-

mann befördert. 

Beförderungen: 

Mario Rupprechter zum 

Hauptfeuerwehrmann. 

Alfred Ampferer und Robert 
Marksteiner zum Hauptlösch-

meister. 

Otmar Klingler, der mit Wirk-
samkeit vom 19.03.2011 zum 
Zugskommandanten bestellt 
wurde, erhielt von Bezirksfeu-
erwehrkommandant Hannes 
Mayr die Beförderung zum 

Brandmeister überreicht. 

 

Am 29.12.2010 fei-
erte unser ältestes 
Mitglied Johann  
Unterrainer (seit 
1937 bei der Feu-
erwehr Branden-
berg) seinen 90. 

Geburtstag.  

Eine Abordnung 
der Feuerwehr be-
suchte den Kame-
raden und gratu-

lierte recht herzlich.  

Im Zuge der Jahreshauptver-
sammlung erhielt Johann Un-
terrainer von Bezirksfeuer-

wehrkommandant Hannes Mayr 
das Ehrenzeichen für 70 jäh-

rige Mitgliedschaft überreicht.  

Text und Fotos: FFW Brandenberg 

Kdt. Rohregger Josef 
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Bericht Bäuerinnen - Neuwahlen 
Nachdem Anita Rupprechter 
aus privaten Gründen auf ihre 
Funktion als Ortsbäuerin von 
Brandenberg verzichtet hat und 
ihr Amt zurücklegte, musste 
aufgrund der Statuten der Tiro-
ler Bäuerinnenorganisation von 
den ortsansässigen Bäuerinnen 
eine neue Ortsbäuerin gewählt 

werden.  

Die Wahl fand am 16.02.2011 
im Gasthof Gwercherwirt statt 
und brachte Claudia Klingler 
(Aschau-Enting) als neue Orts-
bäuerin hervor. Als ihre neue 
Stellvertreterin wurde Andrea 

Auer (Enting) gewählt.  

Zu den Mitarbeiterinnen zählen 
wie bisher Heidi Burgstaller, 

Evi Gruber, Elisabeth Rohreg-
ger, Gitti Neuhauser und Clau-

dia Rupprechter.  

Neu im Bunde ist Katharina 

Arzberger. 

Die neu gewählte Ortsbäuerin 
und ihre Mitarbeiterinnen 
möchten auf diesem Wege  
Anita Rupprechter nochmals 
für ihre bisherige Tätigkeit 

herzlich danken. 

Bericht der Brandenberger Anklöpfler 
Wie bereits im Jahr 2009  
zogen die „Brandenberger 
Anklöpfler― Lukas Neuhauser, 
Florian Unterrainer, Josef Müh-
legger und Christian Messner 
auch im vergangenen Advent 
wieder von Haus zu Haus. Dabei 
wurden sie nicht nur mit offe-
nen Türen und Ohren für ihre 
vorweihnachtlichen Lieder em-
pfangen, sondern konnten auch 

feststellen, dass Brauchtums-
pflege bei den Brandenbergern 
nach wie vor hoch im Kurs 

steht.  

Aus diesem Grund ließen es sich 
viele auch nicht nehmen, den 
Anklöpflern während ihres Be-
suches „etwas zuzustecken―, 
wodurch schlussendlich die 
stolze Summe von € 450,00 zu-

stande kam.  

Deshalb hat sich die adventli-
che Sängerrunde dazu ent-
schlossen, das so gesammelte 
Geld – wie schon 2009 – der Kin-
derkrebshilfe Tirol zu spenden, 
um so vom weihnachtlichen Ge-
danken des Teilens und Mitein-
anders nicht nur zu singen, son-
dern ihn auch in die Tat umzu-

setzen. 

Neben dieser kleinen finanziel-
len Geste war es den Anklöpf-
lern auch besonders wichtig, 
die Freude am Singen weiter-
zugeben, vorweihnachtliche 
Stimmung im Dorf zu verbreiten 
und ein altes Brauchtum wei-
terzuführen. Der Lohn dafür 
waren nicht nur die zahlreichen 
Spenden und der ausnahmslos 
freundliche Empfang, sondern 
auch die ein oder andere Freu-
denträne, die während der Lie-
der vor allem von einigen älte-
ren BrandenbergerInnen ver-

drückt wurde … 

Text und Foto: Messner Christian 

Text und Foto: Auer Andrea 
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Der ESK Aschau/
Brandenberg kann 
wieder auf erfolg-
reiche vergangene 

Monate zurückblicken: Am 
27./28.12.2010 konnte der ESK 
Aschau bei bestem Wetter die 
Vereinsmeisterschaft auf Eis 
durchführen. Von den 32 teil-
nehmenden Herren konnten sich 
Bernhard Eisele mit 202 Punk-
ten, Günther Haaser mit 168 
Punkten und Reinhard Ascher 
mit 162 Punkten an die Spitze 
der Wertung stellen. Die Damen-
wertung mit 13 Sportlerinnen 
führt Waltraud Haaser mit 140 
Punkten an, gefolgt von Kathrin 
Lengauer mit 130 Punkten und 
Erika Ender mit 129 Punkten. In 
der Seniorenklasse über 55 Le-
bensjahre kristallisierten sich 
Adolf Ascher mit 168 Punkten, 
Adolf Thumer mit 154 Punkten 
und Josef Thumer mit 150 Punk-
ten als Sieger unter den elf Teil-

nehmern hervor.  

Bei der anschließenden Preisver-
teilung wurden die Ergebnisse 
gebührend gefeiert und Elisa-
beth und Günther Ascher wurde 
ein Geschenkskorb für deren 
langjährige Tätigkeit im Ver-
einsausschuss und im Vereinslo-

kal überreicht. 

 

Bei der Kin-
der- und 
S c h ü l e r -
m e i s t e r -
schaft am 
30.01.2011 
k o n n t e n 
w i e d e r 
zahlreiche 
Kinder ihr 
Können un-
ter Beweis 

stellen.  

Der ESK Aschau/Brandenberg 
gratuliert allen Teilnehmern 

recht herzlich. 

Ein weiterer Höhepunkt des 
Winters war die Dorfmeister-

schaft am 19.02.2011.  

Aufgrund der warmen Witte-
rung musste diesmal in der Hal-
le auf Asphalt geschossen wer-
den, was dem sportlichen Ehr-
geiz der 27 teilnehmenden 
Mannschaften aber keinen 
Schaden zufügte. Sieger wur-
den bei den Damen die Mann-
schaft „Die Zuagroasten 
Aschauer― bestehend aus Wal-
traud Haaser, Gabi Lengauer, 
Hilde Lengauer und Elisabeth 
Mühlegger. Die „Krabbler AG― 
mit Werner Thumer, Bernhard 
Eisele, Alfred Klingler und Rein-
hard Ascher konnte die Herren-

wertung für sich entscheiden.  

 

Bei der 
Preisvertei-
lung am 
01.04.2011 
beim Gast-
hof Haaser 
wurden die 
Sachpre ise 
und Pokale 
für die Teil-
n e h m e r 

überreicht. 

Unsere Kampfmannschaft 
(Bernhard Eisele, Werner Thu-
mer, Stefan Mühlegger, Rai-
mund Lengauer und Reinhard 
Ascher) konnte bei der ASKÖ 
Landesme is te r scha f t  am 
22.01.2011 in Telfs den ersten 
Platz erringen, was sie zur Teil-
nahme bei der ASKÖ Bundes-
meisterschaft am 26.02.2011 im 
Wien berechtigte. Der ESK 
Aschau/Brandenberg gratuliert 

zu dieser besonderen Leistung! 

Derzeit befindet sich unser Ver-
einsheim im Umbau. Das 25 
Jahre alte Lokal wird vergrö-
ßert und eine neue geräumigere 
Küche und eine Belüftungsanla-
ge werden eingebaut. Wir dan-
ken bereits jetzt allen helfen-

den Händen für deren Einsatz! 

Eisschützen-Klub Aschau 

Die Vereinsmeister Waltraud Haaser und Bern-
hard Eisele 

Kindermeisterschaft 

Die Siegermannschaften der Dorfmeisterschaft mit Obmann Ludwig Lengauer 
und Stellvertreter Stefan Mühlegger 

Text und Fotos:  

ESK Aschau — Gorfer Florian 
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12.02.2011: Kinder- und Schü-
lermeisterschaft des ESV Bran-
denberg. Neuer Teilnehmerre-
kord von 50 Starter(innen) in 
den jeweiligen Klassen. Es wur-
den tolle Leistungen geboten. 
Gruppenfoto aller Sieger und 

Platzierten mit Bgmst. Hannes. 

Gruppe SuperMini bis zur Ein-
schulung: 1. Benjamin Bernard, 
2. Manuel Mühlegger, 3. Gab-

riel Klingler 

Gruppe 1 und 2 Klasse Volks-
schule: 1. Jonas Mühlegger,  
2. Sabine Klingler, 3. Rebecca 

Kuppelwieser 

Gruppe 3 und 4 Klasse Volks-
schule: 1. Jaqueline Dengg,  
2. David Gwercher, 3. Simone 

Huber 

Schülermeister weibl ich:  
1. Elena Unterrainer, 2. Anna 

Huber, 3. Theresa Lengauer 

Schülermeister männlich:  
1 .  N i k l a s  Markste iner ,  
2. Johannes Ascher, 3. Patrick 

Rohregger 
 

Gratulieren möchten wir noch 
Mühlegger Leni zu Ihrem 4. 
Platz bei der Landesmeister-
schaft Ziel in Ebbs am 
12.09.2010 und zur Teilnahme 
an der Staatsmeisterschaft der 
Damen am 18./19.09.2010 in 
Ebbs, wobei Sie einen achtba-
ren Erfolg mit Rang 27. errei-

chen konnte. 

Aschauer Faschingsumzug 
Am Faschingssonntag, 6. März 
2011, veranstalteten die 
Aschauer Vereine (Feuerwehr 
Aschau, Eisschützen Aschau, 
Sängerrunde Aschau, Schiliftan-
lage Aschau und die Bäuerinnen 
Aschau) seit langem wieder 

einen Faschingsumzug.  

Dieser Faschingsumzug führte 
von der Feuerwehr Aschau 
(Neuhauser Heustadl) durch das 

Dorf zum Sportplatz Aschau.  

An diesem Umzug nahmen 13 
Faschingswagen mit über 100 
Teilnehmern von verschiedens-
ten Brandenberger Vereinen 

und privaten Gruppen teil.  

Am Dorf-
platz, wo 
sich die 
m e i s t e n 
Schaulusti-
gen und 
Faschings-
narren ein-

fanden, wurden alle 
teilnehmenden Wa-
gen vom Platzspre-
cher Neuhauser Franz 
begrüßt. Bei wunder-
schönem Wetter lie-
ßen sich viele Zu-

schauer dieses Spektakel nicht 
entgehen. Weiter Fotos auf der 

Homepage der FF Aschau  

http://feuerwehr.aschau.org  

> Bildergallerie  

Text und Foto: ESV Brandenberg  

Burgstaller Egon 

Eisschützenverein Brandenberg 

 

 

Text und Fotos: FF Aschau  - Guggenberger Leo 

 

http://feuerwehr.aschau.org
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Sepp Tanzer Landesmusikschule: Prima la Musica 

Sepp Tanzer Landesmusik-
schule Kramsach top beim 

Wettbewerb Prima la Musica 
 

Insgesamt ca. 1.000 gemeldete 
Teilnehmer waren es, die heu-
er beim Musikwettbewerb Pri-
ma la Musica, der vom Land 
Tirol in Zusammenarbeit mit 
dem Institut für Musikerzie-
hung in Bozen veranstaltet 

wurde, teilnahmen. 
 

Als Austragungsorte dienten 
die Gemeinden Klausen und 
Seis am Schlern, die Sepp Tan-
zer Landesmusikschule Kram-
sach konnte insgesamt 23 Teil-

nehmerInnen entsenden. 
 

Mit einem gut geschnürten Pa-
ket an Fleiß, Eifer und viel 
Übung wurden die Teilnehmer 
auf die Reise geschickt. Der 
Einsatz sowohl der Schüler aus 
auch der Lehrpersonen hat 
sich für Kramsach allemal ge-

lohnt.  

Insgesamt ergatterte man 5 
erste Preise mit dem Strei-
chertrio de Janeiro (Amelie 
Jochmus und Magdalena Tro-
bos aus Kramsach sowie Laura 
Schwarzmann aus Radfeld mit 
ihrem Lehrer Bahram Pietsch), 
dem Gitarrentrio JuLeMa (Julia 
Furtner aus Radfeld, Lena 
Hummel aus Reith und Magda-
lena Rohregger aus Branden-
berg mit ihren Lehrern Her-
mann Haid und Robert Moran-
dell), Valentina Mair (Lehrer 
Arno Seiwald) am Flügelhorn 
aus Münster, Anna Orcsik auf 
der Blockflöte (Lehrerin Ruth 
Ritsch) aus Kramsach und dem 
Duo „Die Smileys― Sophie Tro-
bos auf der Geige (Lehrer Bah-
ram Pietsch) und Nathalie 
Foissner (Lehrer Philipp We-
ber) auf der Gitarre, beide aus 

Kramsach. 
 

6 zweite Preise wurden er-
zielt von Christian Hirner 
(Lehrer Arno Seiwald) auf der 
Trompete aus Radfeld, Carina 

Z e i n d l 
( L e h r e r 
F r a n c i s c o 
Henandez ) 
auf der Kla-
rinette und 
Elisa Mair 
( L e h r e r i n 
R o s w i t h a 
T ie fentha-
ler) auf der 
Q u e r f l ö t e 
aus Münster, 
T h e r e s a 
R o h r e g g e r 
( L e h r e r i n 
Ruth Ritsch) 
auf der 
B l ock f l ö te 
aus Branden-

berg, das Gitarrenduo Manuel 
Klieber und Thomas Rendl 
(beide bei Hermann Haid) aus 
Reith sowie das Celloduo 
„Mosaique“ Rahel Rupprechter 
aus Brixlegg und Antonia 
Neussl (mit Lehrer Kaspar Sin-

ger) aus Kaltenbach. 

Jeweils ein dritter Preis erging 
an das Akkordeontrio LaDaLu 
(Lukas Demetz, David Jovicic 
und Luca Iff aus Kramsach mit 
ihrem Lehrer Wolfgang Peer) 
und das Klavierduo Keyissimo 
(Julia Ascher aus Rattenberg 
und Tobias Hosp aus Kramsach 

mit Lehrer Wolfgang Peer). 
 

Die offizielle Preisverleihung 
erfolgte beim großen Festakt 
am 27. März 2011 um 16.00 
Uhr im Stadtsaal in Bozen 
durch die beiden Landesrätin-
nen Patricia Zoller Frischauf 
und Dr. Sabina Kasslatter Mur. 
Ein großes Preisträgerkonzert 
in der Region gab es am Frei-
tag, den 25. März 2011 um 
19.00 Uhr in der Pölzbühne in 

Schwaz. 
 

 

Text und Fotos: LMS Kramsach 
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Treffpunkt: 

Volksschule 
Aschau um  

19.30 Uhr 

jeden Dienstag ab 26.04.2011

(außer in den Ferien)  

ERÖFFNUNG DER NEUEN 

STOCKSPORTHALLE 

Der Eisschützenverein Branden-
berg möchte alle Brandenberge-
rinnen und Brandenberger, alle 
Gäste und alle Freunde des 
Stocksportes zur offiziellen Er-
öffnung der neuen Stocksport-
halle am Samstag, 21. Mai ein-

laden. 

Vorläufiges Programm:  

19.00 Uhr: Einweihung der 
Stocksporthalle durch HW. Pa-
ter Josef Angerer, anschließend 

Grußworte der Ehrengäste.   

Der folgende gemütliche Teil 
des Abends wird musikalisch 
umrahmt durch die Gruppe „Die 

Sunnhofbuam― aus Alpbach. 

Zur körperlichen Stärkung tra-
gen Köstlichkeiten aus Küche 

und Bar bei.   

Eintritt frei ! 

Text: ESV Brandenberg  

Schwarz Reinhard 

Veranstaltungsan-

kündigung: GEMEIN-

SCHAFTSKONZERT 
 

Einladung zum Gemeinschafts-
konzert „Blasmusik und Chor-
klänge“ am Freitag, 27. Mai 
und Samstag, 28. Mai 2011 

in der Pfarrkirche Brandenberg 

Konzertbeginn: 20.15 Uhr 

Die Mitwirkenden dieses Kon-
zertabends: Aschauer Sänger-
runde, Männerchor Branden-
berg, Brandenberger Kirchen-
chor und die Bundesmusikkapel-

le Brandenberg 

Eintritt: Freiwillige Spenden 
 

Text: BMK Brandenberg  

Marksteiner Julia 

Tennis  
Spielbetrieb  

von 01.05. bis 26.10.  

auf 2 Sandplätzen 
 

Kindertaining: ab Mai 
jeden Samstag Nachmittag 

Tennisclub  

Brandenberg 

Ansprechperson:  
Engelbert Rupprechter  

Tel. 0676 6159588 

 

Nordic-Walking mit Gertrude Marksteiner 

Nordic-Walking ist ein Ganz-
körpertraining, das sich für 
alle Altersgruppen eignet. 
Auch Anfänger sind herzlich 
willkommen! Einstieg ist jeder-

zeit möglich. KOSTENLOS ! 

Übungsleiterin: Marksteiner 

Gertrude, Tel. 05331 — 5527 Text: Marksteiner Gertrude 

Senioren-Hoagascht   

Am Dienstag, 05. April 2011 
war es wieder soweit, zum    

„Senioren-Hoagascht“ im 
Wohn-/Pflegeheim Branden-
berg. 

Auch für viele „Nicht―-Bewoh-
ner des Heimes ist der erste 
Dienstag im Monat bereits ein 
Fixpunkt geworden. Die Stube 
war voll mit „Zualoasern―, als 
Herta Marksteiner einige ihrer 
Gedichte vorlas. Mit ihrer na-
türlichen und frischen Art ent-
lockte sie den Besuchern so 
manchen Lacher und rief viele 
Erinnerungen wach. Für die 
musikalische Umrahmung und 
den gemütlichen Ausklang bei 
Kaffee und Kuchen sorgte wie-
der das bewährte Duo Hans 
Neuhauser und Hugo Auer. 
Herzlichen Dank! 

Der nächste Senioren-Hoa-
gascht findet statt am Diens-
tag, 03.05.2011 (Schirmherr-
schaft: GR Mühlegger Chris-
toph) 

Text und Foto: Spiegl Claudia 

Neugründung Obst– und Gartenbauverein  

Alle Freunde der Bereiche  
Imker, Blumenschmuck, Fried-
hof– und Gartengestaltung so-

wie Obstanbau sind eingeladen,  

an der Gründungsveranstal-
tung am Montag, 09.05.2011 
um 19.30 Uhr beim Neuwirt 

teilzunehmen! 
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Brandenberg dazumal: Staatsbesuch ... 
… der frühere deutsche Bundes-
kanzler Helmut Kohl und sein 
Freund, der Bayerische Minister-
präsident Franz-Josef Strauß 
marschierten zu Fuß ohne Be-
gleitschutz von Bayern her zur 
Erzherzog-Johannsklause. Da-
mals war Oberförster Sepp Tha-
ler auch Wirt und Koch in der 
Klause. Es war Mittagszeit, viel 
Betrieb und Sepp Thaler drehte 
gerade im Rohr eine Saustelze, 
als Kanzler Kohl vom Gang in die 
Küche spähte, um ein Mittagses-
sen zu bestellen. Sepp Thaler, 
oder der „Dicke― wie ihn Freun-
de nannten, erkannte den Gast 
nicht und hielt ihm mit einer 
Spießgabel eine Stelze vor die 
Nase, das Fett triefte zu Boden, 
was niemanden störte, selber 
voll Appetit sagt zum Hungrigen: 
„Da schau Väterchen, ich hab 
ganz was Exzellentes für dich!―. 
Nun reckte auch Franz-Josef 
Strauß seinen Kopf durch die of-
fene Küchentür und „ihn― er-

kannte Thaler sofort.  

Ja, jetzt wurde es brenzlig und 
dem Thaler Sepp augenblicklich 
bewusst, mit wem er es heute zu 
tun hat. Der „Dicke― hatte einen 
„weißen Schurz“ umgebunden, 
an dem Blutspritzer und Essens-
reste klebten, er hatte gerade 
vorher in der Speis ein Wildkalb 
zerwirkt. Rasch wischte er seine 
fettigen Hände ab und verwarf 
den „Schurz― und richtete sich 
„grob“ her um die hohen Gäste 
zu empfangen. Die „Märi― und 
die „Mäli― wie Sepp sie nannte 
(Moser Maridei und Fritz’n Mali) 
hatten die Ehre, die Staatsgäste 
zu bedienen. Nach dem vorzügli-
chen Mittagessen, den besten 
Eindrücken von Brandenberg und 
einigen Erinnerungsfotos wurden 
die „hohen― Herren mit dem Au-
to abgeholt und fuhren über das 
Kaiserhaus und Brandenberg 
nach München zurück. Noch drei-
mal besuchten sie Sepp Thaler in 
der schönen abgelegenen Wald-
einsamkeit der Erzherzog-

Johannsklause.     

…… das und noch viel mehr dann 
ab Herbst 2011 im neuen Buch 
von unserem „Wildmeister― und 

Buchschreiber Willi Neuhauser. 

 

für euch ausgegraben: 

  Neuhauser Adolf 

Standesfälle und Jubiläen 
Geburten  

ein Julian Josef 
der Ampferer 
Kathrin und 

Christian 

 

ein Sebastian der Bramböck Danie-

la und Lengauer Christian 

ein Adrian Pius Jakob der Lotters-

berger Doris und Hannes 

eine Lina der Laimgruber Verena 

und Kowaltschuk Bernhard 

ein Marcel der Mühlegger Barbara 

und Christian 

ein Michael der Ascher Sabine und 

Auer Andreas 

Geburts- 

tage 

 

 

70. Geburtstag 

Lengauer Andreas, HNr. 89 a 

Simon Inge, HNr. 4 

80. Geburtstag 

Neuhauser Konrad, HNr. 95 a 

Lengauer Josef, HNr. 80 

90. Geburtstag 

Rupprechter Frieda, HNr. 80 

Hochzeitsju-

biläen 
 

25 Jahre 

Messner Anna und Franz,  

Aschau 28 a 

Gwercher Agnes und Herbert,  

HNr. 87 

Unterrainer Monika und Erich, 

HNr. 90 k 

30 Jahre 

Rupprechter Rosa und Josef,  

HNr. 108 

50 Jahre 

Gwercher Anneliese und Hubert, 

HNr. 94 


